
Generalversammlung 2006 
 
                                                                                                              Neunkirchen, den 26.05.2006 

N i e d e r s c h r i f t 

über die Generalversammlung des Neunkircher Sportverbandes e.V. vom Freitag, 5.05.2006, 
19.00 Uhr in Neunkirchen, Versammlungsraum der KEW 

Ordnungsgemäß und rechtzeitig, unter Angabe der Tagesordnungspunkte waren die Mit-
gliedsvereine, die Mitglieder des Vorstandes und des technischen Ausschusses des NSV zu dieser 
Generalversammlung eingeladen worden. 

Punkt 1          Eröffnung und Begrüßung 
Hans-Artur Gräser eröffnet um 19.10 Uhr die Generalversammlung und begrüßt alle Anwesenden 
und bedankt sich bei den Verantwortlichen der KEW für die Bereitstellung des 
Versammlungsraumes.  Seine besonderen Grüße gelten dem Beigeordneten Manfred Hörth, Frau 
Schminke (Schul-, Sport- und Kulturamt), den Vertretern der Stadtratsfraktionen Frau John (SPD), 
Hans-Otto Malter (CDU), den Mitgliedern des Sportausschusses, dem Ehren-mitglied Kurt Müller, 
sowie den Vertretern der Presse.  

Punkt 2          Totenehrung 
Zum Gedenken an die im letzten Jahr verstorbenen Sportkameraden wird eine Gedenk-minute 
eingelegt.  

Punkt 3          Feststellung der anwesenden Vereine und deren Vertreter 
Es sind Vertreter aus 37 Vereinen (188 Stimmen), 11 Fachwarte und 11 Vorstandsmitglieder 
anwesend. 
 
Punkt 4          Genehmigung der Niederschrift der letzten Generalversammlung vom 22.04.2006 

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 

Punkt 5          Grußwort der Gäste 
 
Der Beigeordnete Manfred Hörth überbringt der Versammlung die Grüße vom Oberbürger-meister 
und Bürgermeister, von Rat und Verwaltung, sowie der anwesenden Fraktionen. 
Er dankt dem Neunkircher Sportverband und seinen Vereinen für die geleistete Arbeit. Die Stadt 
Neunkirchen hat, trotz angespannter Haushaltslage, die Fördergelder für Vereine auch im Jahr 2006 
in gleicher Höhe belassen. Er verweist auch auf die moderaten Entgelte für die Nutzung von Hallen 
und Bädern.  
Er spricht auch die geplanten Sportplatzneubauten in Hangard und Wellesweiler an. In Hangard soll 
ein Kunstrasenplatz gebaut werden, während in Wellesweiler ein Naturrasen-platz angelegt wird. 
Weiterhin gibt es Bestrebungen im Wagwiesental in absehbarer Zeit einen Kunstrasenplatz zu bauen. 
Er berichtet auch, dass  die Stadt in den letzten Jahren den TuS 1860 mit ca. 300.000,-- EUR zur 
Renovierung und Sanierung der Hallen unterstützt hat. Er hofft, dass diese Unterstützung auch in den 
nächsten Jahren gewährt werden kann. 
Seine weiteren Ausführungen widmet er dem geplanten Neubau des Hallenbades. Trotz bescheidener 
Widerstände der Anwohner soll das Bad an der Kirkeler Straße gebaut werden. Es wird mit einer 
Bauzeit von zwei bis dreieinhalb Jahren gerechnet. Es wird ein Familienbad werden, erschwinglich für 
alle Bevölkerungsschichten. 
Zum Schluss seiner Ausführungen wünscht er allen Vereinen und Sportlern viel Erfolg für die Zukunft 

Punkt 6          Berichte 
 
6.1       des Vorsitzenden 
Hans-Artur Gräser gibt einen Überblick über die Arbeit des Vorstandes im abgelaufenen Jahr. Eine 
der wichtigsten Aufgaben in der Zukunft wird für den Neunkircher Sportverband sein, den Stellenwert 
in der Gesellschaft und die Verbandsarbeit stärker in das Blickfeld der Vereine und der Öffentlichkeit 
zu rücken. Alle Vereine sollen den Dialog mit dem NSV suchen, sich auf den NSV verlassen können 
und jederzeit damit rechnen, dass sie bei Problemen unterstützt und Lösungen gefunden werden. Die 



Zusammenarbeit mit den Fachwarten wird intensiviert und gepflegt. Mit einem Infoblatt wurden 
Fachwarte und Vereine über die Aufgaben der Fachwarte informiert. Die Fachwarte sind Bindeglied 
zwischen Sparten, Vereinen und Verband. 
 
Viele großartige Sportveranstaltungen wurden im vergangenen Jahr von den Vereinen durchgeführt 
und so Werbung für die jeweilige Sportart betrieben. Das ist keine Selbstverständlichkeit mehr, weil 
das Ausrichten solcher Veranstaltungen nicht nur mit Idealismus durchgeführt werden kann, sondern 
mit einem hohen finanziellen Aufwand verbunden ist. 
 
Er empfiehlt allen Vereinen auch über eine Bündelung der Kräfte nachzudenken und das Gespräch 
mit anderen Vereinen zu suchen, Kooperationen mit anderen Vereinen anzudenken und auch 
einzugehen. Nur so könne die Sportlandschaft in Neunkirchen weiter verbessert und zukunftstauglich 
gemacht werden, um so dem Ruf „Neunkirchen als Sportstadt“ weiter gerecht zu werden. 
 
Die Sportpartnerschaften mit Lübben und Wolsztyn haben für den NSV einen hohen Stellenwert. Es 
wird aber immer schwieriger diese mit Leben zu erfüllen. Die in 2006 geplanten Begegnungen 
konnten wegen Terminschwierigkeiten nicht stattfinden, so dass die nächsten Begegnungen für 2007 
geplant sind. 
 
Die Vereine leisten einen wichtigen Beitrag zum sozialen Leben der Stadt. Das ist aber nur möglich 
durch die Bereitstellung von Zuwendungen der Stadt an den NSV, damit wir damit die Vereine 
unterstützen. Er dankt Rat und Verwaltung für die zur Verfügung gestellten Mittel. 
 
Sportliche Höhepunkte gab es im vergangenen Jahr genügend. Die herausragenden Erfolge wurden 
beim Fest der Meister in Hangard gewürdigt. In einer gemeinsamen Veranstaltung wurden die 
Saarlandmeister und überregionalen Titelträger ausgezeichnet.  
 
Zum Schluss seiner Ausführungen dankt er Rat und Verwaltung, vor allem dem Sportamt, den 
Vereinen und Mitgliedern für Ihre Mitarbeit und Unterstützung. Besonderen Dank richtet er an die 
Sponsoren, ohne deren Hilfe vieles nicht möglich gewesen wäre. Er dankt auch der Presse für die 
gute Zusammenarbeit und die objektive Berichterstattung. 
 
Allen Anwesenden wünscht er viel Spaß bei der ehrenamtlichen Tätigkeit und viel Erfolg in ihren 
Vereinen. 

6.2       des Schatzmeisters 
Hans-Werner Schank verliest den Kassenbericht. 
 
6.3       der Kassenprüfer 
Hermann Zeiger (SSV Wellesweiler berichtet der Versammlung über die erfolgte Kassenprüfung. Er 
schlägt die Entlastung des Kassenprüfers vor. 
 
Der statistische Bericht liegt als Tischvorlage aus. 

Punkt 7          Diskussion der Berichte 
Dieter Lieblang (Präsident TuS 1860 Neunkirchen) dankt der Stadt Neunkirchen für die zur Verfügung 
gestellten Mittel. 
 
Horst Lander (TV Hangard) erinnert an die Zusage, in der Ostertalhalle einen Geräteraum 
anzubauen. 
 
Antwort:          Die hierfür erforderlichen Gelder sind in den Haushalt eingestellt. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 

Punkt 8          Wahl eines Versammlungsleiters 
Dieter Lieblang wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. 

Punkt 9          Entlastung des Vorstandes 
Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 



Punkt 10        Wahlen 
10.1     Vorstandsmitglieder gemäß § 10 der Satzung 

Vorsitzender 
Hans-Artur Gräser                                         gewählt, 1 Enthaltung 

Technischer Leiter 
Uwe Merkel                                                    einstimmig gewählt 

Stellvertretender Geschäftsführer 
Renate Karrenbauer                                      einstimmig gewählt 

Schatzmeister 
Werner Schank                                             einstimmig gewählt 

Gerätewart 
Horst Magold                                                 einstimmig gewählt 

10.2     ein Kassenprüfer gem. § 11 der Satzung 
 
Patrick Rammo                                             einstimmig gewählt 

Alle Gewählten nehmen das Amt an. 

  
Punkt 11        Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 

Punkt 12        Veranstaltungen 
 
12.1.    Neunkircher Sportverband 
Hans-Artur Gräser verweist noch einmal auf die geplanten Begegnungen mit Lübben und Wolsztyn. 
 
12.2     Vereine 
Vereinsvertreter informieren über verschiedene Veranstaltungen. 

Punkt 13         Verschiedenes 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

Der Vorsitzende bedankt sich bei den Delegierten und Gästen und schließt um 20.20 Uhr die 
Generalversammlung. 

Hans-Artur Gräser                                                     Rolf Buffehr 

Vorsitzender                                                   

  
 


